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/J22
(jamburg l,1^. April 1942
Rlöntkebergftraße 10, Barkhof Raus 2

Pflegfchaftsftelle
D./m.S. „Wangoni" 

der Deuifchen Oft-Rfrika-£inie 
für Orber-Connoffemente

Deuifchet Rblaber

£aut Befchluß öes 
(janfeatifchen Oberlanbesgerichts (Jamburg 

oom 10. Juni 1940 
Rktenjeichen: OLG VIII 128/40

An den Herrn

StKetae 9lt. 
bitte angeben

Oberfihanzprasidenten in Hamburg 
Devisenstelle

Hamburg

ej. S. „2öangoni“ .H 
^anifefMMifion: Hamourg - Durban "r. 18
SRarfe unb Plummer: o m 19

3af)l unb 2trt ber ’Padffüde: 1 Lift 
?lrf ber ?Bare: Umzugsgut

Unbekannt (auf beiliegender Ejporfrcdinung, die i<f) juruderbitte
Eigentümer in-$mbe»tenb: Salli Liebenberg, früher Brakei, mreis Höxter 
JutrRellerfirma: Auftraggeoer; Kranz Levermann, Haderoorn (^rier) 
Exportfirma-? Empfänger: «alter Liebenberg (nichtarier) , Johannesburg

5.)
4.)

D-osten
1.)
2.)

7.)

E/0558

——_—____________________________________________________________________
Ich bitte die Devisenstelle um die Genehmigung vorstehen­

des Umzugsgut, welches von Bordeaux nach hier gekommen ist» durch 
den Versteigerer

“.O.H. Schopmann Bohn, Hamburg 3b
bestmöglichst versteigern zu lassen.

Aus dem Erlös bei der Versteigerung 
bezahlen zu dürfen:
an die Heederei Kosten für Lagerung in 
an die Speditionsfirma Schenker cc Cq.,

bitte ich folgende

Bordeaux
hosten 

des versandes von Bordeaux nach Hamburg, frei 
steigerers.
Dothafengebuhren von 13% an die Reederei
an mich seiest ^rstaxtuno der kleinen hosten,

und Eracht 
Haus des Ver-

Drucksachen,
ochreibgebühren, wie üblich.
an mich selbst Honorar wie üblich
O.L.G.Gebühren
5% Gebühren an den Versteigerer
Kosten der Versicherung zur Dedkung sämtlicher Unkosten 
von 1-7, bei Verlust oder Beschädigung der Ware auf dem 
1’ranBport. Das Umzugsgut selbst kann nicht versichert werd 

hie verschiedenen Kosten können neuxe nicht angegeben a
auch nicht geschätzt werden. Abrechnung wurde ich später wie üb­
lich erteilen.

Bankkonto: Deutfche Bank Jiliale (Jamburg, Depoßtenkafle R, Seeburg, unter Rbolph Rieger, Rethnung D. „RJangoni" 
Poßfthetkkonto: (Jamburg 43258 unter Röolph J. U). Rieper - Orahtanfthrift: Rbowmep (Jamburg - Jernfptethet: 32 53 55

Heil nitler !



er Oberfhianjprafibeni 
p DeüifenHene- Hamburg, den 26. Oktober 1942

।
3m 5c6rtftwed|ie1 anjngrten

Äacbcjebicf '
5189/42

Abw.Pfl

Herrn 
an Adolph Meyer, 

Hamburg 1
Möncke bergs tr as se

Barkhof Haus 5

E 1 unbekannt
Ihr Antrag vom 22.10.1942 
betr»; Abw.Pfl. D, "Usaiiamo" Nr, U

R4=Inl.(RA 769.15) Ge ne hmignngs Bescheid,

Ich erteile Ihnen die Genehmigung, 
den unter sinngemässer Anwendung der Richtlinien 

’ Abschnitt 11,21 der Devisenbewirtschaftung vom 
25.12.1958 bei Ihnen von dem Versteigerer

W.C.H, Schopmann 1 Sohn , Hamburg , 
hinterlegten Erlös aus der Versteigerung von 

Usaramo Hanburg-Durban Nr.18 1 Lift Umzugsgut

wie folgt zu verwenden

a) zur Bezahlung von Nebenkosten im Inlande für 
Rechnung Ihres Pfleglings laut Ihrer Abrechnung 
R< 769.15 . ( in Worten: .. ••.................

b) zur Einzahlung des Restbetrages in Höhe von 
RA 29.25 , ( in Worten: ............ .............
auf das bei der Deutschen Bank Filiale Hamburg 
Bepositenkasse R Seeburg,Hamburg 1, Spitalerstr. 
zu führende Sparkonto :

Adolph Meyer, Hamburg, 
Abw'esenheitsp^legscha'ft für 
Unbekannte Beteil?igte

(Liebenberg/^rakel/Höxter/Usaramo 7)
Voraussetzung ist, dass das Hanseatische 

Oberlandesgericht Hamburg mit der Führung des Pfleg- 
schaftskonto bei der genannten Bank einverstanden 
ist.

Ueber dieses Konto darf nur mit meiner 
Genehmigung verfügt werden.

Dieser Bescheid verliert nach einem 
Monat seine Gültigkeit.

+4 4 4 < I !+44

Genehm, erteilt gemäss § 15 d. Dev.Ges 
und R.E. 150/39 bezw. 14/40 D.St. 
sowie A.v.E. 17/40 & 45/40 D.St.

zurück an H 15 .
Adolph Meyer,Hamburg



193

Geschäftszeichen •F/

An

in

Antrag auf Mitnahme vonBetrifft:

Auf

in Höhe von
RM

Diesen Betrag haben Sie entweder ^mittelbar o^r durch eine Reichsbankanstalt oder Devisenbank

einzuzahlen.

2. Im Auftrage von:

— Ue.St.

Im Auftrag

■

Dev. V. 3. Nr. 9 (OFPräs Hmb Devst. F 10) 3000. 10,8. 39

Devisenstelle in Hamburg \ 

(Ihr Name und Ihre Anschrift). A

(in Worten: Reichsmark 
zu zahlen.

Umzugsgut. 
/

Der Oberfinanjpcphbent fiomburg 
(Devisenstelle)

Gr. Burstah 31 (Hindenburghaus)

§ 59 Dev.G. gesperrten Guthaben oder aus Ihrem eigenen Auswandererguigaben geleistet werden, wenn die 
Überweisung unmittelbar an di.e Deutsche Golddiskontbank, Berlin C 111, vgrgenommen wird.

auf das Girokonto' der Deutschen Golddiskontbank, 
Berlin C 111, bei der Reichshauptbank Berlin

• /
Grund der durch meinen Sachverstäi^igen jrorgenommenen Prüfung der von Ihnen, zur Mitnahme 

ins Ausland bestimmten Sachen haben Sie eine ersaitzloje Abgabe an die Deutsche Golddiskontbank, Berlin C 111,

Die Einzahlungsbescheinigujg ist mit diesen Angaben umgehen^.der Devisenstelle einzureichen.
49/39 D. St. \

Die Abgabe darf nach RE ■■ _ , Ip St' I Nr. 2 ohne Genehmigung ..der Devisenstelle aus einem nach

Bei der Überweisung ist anzugeben: ■ \
1. Verwendungszweck: Abgabe wegen Mitnahme von Qpizugsgut gemäß Festsetzungsbescheid der 

4 4»

Hamburg, den



Hamburg 1, den 22.Oktober 1942 
möncksbetgfttaße 10, Barkhof fjaus 2

Pflegfchaftsftelle
Ö./m.5. „Wgngoni" 

bet Deutfchen O[t-Rfrika-£inie 
für Orber-Connoffemente

Deuffcher Rblaber An den Herrn

«Hein« 9t»......7 
bitte angeben

£aut Befchluß öes 
fjanfeatifchen Oberlanbesgerithis (Jamburg

r . Oberfinanzpräsidenten in Hamburg 
Der Oberfinanjpvänöent j

uom 10. Juni 1940 
Rhtenjeichen: OLG VIII 128/40

Hamburg (Dßmj 

= 23. OKI. 1942

ep S. „SBangonf"

aRarfe unb Kummer:

aRanifeff-^ofifton

H a/m b 

^roäser

u r g 11.

Burstah 31

Devisenstelle

nm

Usaramo
Ham brg-Durban Nr. 18

3 L 19
A aingaßl bet ^adffude: 

2frf bet 5Dare:

1 Lift

Umzugsgut
©igenfümer in $einbeslanb: Salli

^crßelkr J
SJerlaber 2: ------

(Sjportcur J

Serff eiter: ------

Liebenberg, früher Brakle Kreis Höxter

$.2.©.: ©eneßmigung 2lffengekben 5 OLG VIII I7/4O vom 11. Februar 1942

Sevifenffelte: ©eneßmigung 2Xftengeid)en

Verlauf
durch

1. aJerwerfung: Sie 2ßare mürbe an bie Jirma W.C.H. Schopmann & Sohn, Hamburg

2.Februar 
gemäß meinem 2fnfrag vom April

öffentlich versteigert 
194 2 verfauff unb ausgeiiejert

2. 55erred)nung: Sie ^äuferßrma begaßlfe an mid) gu ©unßen ber Seinbfirma ben 25efrag von

w 798.40

2ius biejer Summe gaßlfe id) ju Saßen ber geinbfirma bie in ber 2inlage angegebenen betrage.

3. ’Reffgufljaben ber ^einbfirma: 3d) ben SBefrag von

SR3R. 29.25 (auf 2fnlage ais Festgeld

bei ber Seuffdjen 53anf, SepofifenfaJJe SR, Seeburg, Hamburg 1, Spifalerßraße 16, auf-emem-Sperfaffenfett^-

Kl---------------------  unter 6« Stjtid>nun9 Adolph Abwesenheitspflegschaft
fürUnbetatmfe Sefeiligfe

Liebenberg /ßrakel/Höxter / Usaramo 7______
gejperrf für bas Sanfeafifdje ®ber(anbesgerid)f Jamburg unb für bie Semfenffelle Jamburg 
antegen ju bürfen. 
angelegt
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